
Protokoll des Schulparlaments  

Sitzung am 23.11.2017

Organisatorisches
Datum: 23.11.17 Start: 19:30 Uhr Ende:  20.45 Uhr

Ort: Blote Vogel Schule, linker Eurythmieraum

Sitzungsleitung: Stephen Braun

Protokollantin: Kirsten Bartnitzky-Burg

Versammlungs-Agenda
TOP Thema Verweis auf 

Tischvorlage, andere 
Dokumente etc. die 
versendet wurden oder 
vorliegen

1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit und Protokoll der letzten Sitzung

2 Berichte aus dem Schulleben

3 Berichte aus den Gremien 

4 Fragen und Antworten zum Konzept der Oberstufe s. TOP 5 am 14.9.2017

5.
Abstimmung zum Antrag: Ausschließlich Bio-Kost in der Schulküche

s. Antrag u. div. 
Protokolle

6. Abstimmung über die geänderte Geschäftsordnung s. S. 5 Prtkl. v. 14.9.2017

7. Wahl der Verantwortlichen für das Schulparlament

8. Ausblick und Sonstiges

9. Zusammenfassung der offenen Punkte, die die Weiterarbeit des 
Schulparlamentes betreffen 

9. Anwesenheit

Protokoll

TOP 1: Begrüßung, Beschlussfähigkeit und Protokoll der letzten Sitzung
• Das Gremium ist heute nicht beschlussfähig. 

Wer könnte dafür sorgen, bei Verschiebung der Sitzung Herrn Goldenbogen zu informieren, damit die 
Tür vorne offen ist?

• Frau Kühn merkt an, dass bei den Halbjahresarbeiten der Achtklässler, die im letzten Protokoll erwähnt
wurden, neben den Vorträgen auch die schriftlichen Arbeiten wichtige Schwerpunkte sind. Jeder 
Achtklässler hat die Anforderungen umsetzen können und im Anschluss an das Projekt von seinem 
Betreuer ein Gutachten erhalten, in dem der schriftliche Teil wie auch die Qualität und der Aufbau des 
Vortrags beurteilt wurden. 
Durch den Fettdruck des Satzes "Möglicherweise sollten Rolle und Umfang der in den Präsentationen 
vorkommenden Filmsequenzen überdacht werden. Kann es eine einheitliche Regelung geben?" 
könnte der Eindruck entstanden sein, dass viele Schüler ihre Vorträge einseitig multimedial gestaltet 
hätten. Das ist nicht zutreffend. Ein großer Teil der Achtklässler hat Medien wie Film, Ton, Plakat, Dias 
und Fotos sinnvoll eingesetzt oder ganz auf sie verzichtet. 

Die Protokollführer weisen nachdrücklich darauf hin, dass es nicht die Absicht des Schulparlaments 
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war, die Leistungen der Schüler zu schmälern, die sich über eine lange Zeit intensiv mit einem Thema 
beschäftigt haben. Durch den Fettdruck des oben aufgeführten Satzes sollte lediglich hervorgehoben 
werden, dass der zielgerichtete Einsatz von Medien bei Veranstaltungen wie z. B. den Achtklass-
Vorträgen auch in Zukunft ein Thema sein wird, über das sich Schüler, Eltern und Lehrer austauschen 
sollten.

• Der Brötchendienst wird ab Januar langfristig geplant sein können.

• Nach Rückmeldungen aus dem „World-Cafe“ wird das Protokoll in Zukunft weniger rein beschreibende
Rückblicke auf die Ereignisse im Schulleben geben, sondern den Schwerpunkt auf  „Tipps und Tricks“ 
und Ideen zur Weiterarbeit legen.

• Das Protokoll wird endlich von nun ab erst unter den Mitgliedern des Schulparlaments verschickt, die 
bei der betreffenden Sitzung anwesend waren. Eine entsprechend aktuelle Liste wird vorbereitet. So 
wollen wir vermeiden, das unglückliche oder unabgestimmte Formulierungen Kreise ziehen, die erst in 
der nächsten Sitzung korrigiert werden können. 

TOP 2: Berichte aus dem Schulleben
• Rückblick

▪ Tag der offenen Tür

• Auf einem Plakat am Eingang war ersichtlich, welche Veranstaltungen zu welcher Zeit in 
welchen Räumen stattfinden. Um den Eltern die Unsicherheit zu nehmen, wann ein Block 
startet bzw. endet, ist ein akustisches Signal zum Beginn/zum Ende der Blöcke 
wünschenswert.

▪ Das Klassenspiel der 12. Klasse war gelungen, die kommenden Zwölftklässler freuen sich 
schon auf ihr Theaterprojekt mit Herrn Schunk.

▪ Mitgliederversammlung

• Das Schulparlament ist neugierig und interessiert: Was ist an Fragen/Themen etc. an den 
einzelnen Tischen besprochen worden? Wie wird es mit diesen Themen weitergehen?

▪ St. Martin

• Es gibt Sicherheitsbedenken rund um den Feuerkorb: es gibt bisher keine klaren, 
einheitlichen und transparenten Regeln – können wir das ändern?

• Können wir uns eine andere Organisationsform des Zuges vorstellen, die „gemütlicher“, 
ruhiger, sangesfreudiger ist und dem Geist des Festes mehr entspricht? Erste Ideen 
wurden gesammelt: Jede Klasse könnte begleitet von einigen Eltern und der 
Klassenleitung zusammen und mit Abstand zur nächsten Klasse zur Wiese ziehen? 
Klassen treffen sich in ihrem Klassenraum, es könnte einen Brief an alle Elternhäuser der 
Unterstufe geben,der freundlich und erinnernd deutlich macht, wie der Ablauf ist und 
welche „Regeln“ gelten sollen; Klassenleitungen besprechen dieses vorher in ihren 
Klassen...
Verabredung: WvL September 2017; 
Vorher Beratung und Ideensammlung in den Klassengremien der Unterstufe

• Herzlichen Dank an die Musiker!

Ausblick

• Übermorgen Novembermarkt

◦ alles ist vorbereitet! Viel Spaß!

• 1.12. Konzert der Mini-Musik Akademie

◦ Herr Kowaljew – Weiterführung u. a. der Streicherklasse von Herrn Sulzer
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• 8.12. Kleine Monatsfeier

◦ Klassen 1-5: alle sind herzlich eingeladen!

• Christgeburtsspiel am 20.12.2017 18 Uhr

◦ findet statt am vorletzten Schultag: Mitspieler werden gesucht! Wer Lust hat mitzutun kann sich im 
Sekretariat melden!

TOP 3: Berichte aus dem Gremien 
• entfällt

TOP 4: Fragen und Antworten zum Konzept der Oberstufe
• verschoben; Kollegin ist erkrankt

TOP 5: Abstimmung zum Antrag: Ausschließlich Bio-Kost in der 
Schulküche

• verschoben – Gremium nicht stimmberechtigt

TOP 6: Abstimmung über die geänderte Geschäftsordnung
• verschoben – Gremium nicht stimmberechtigt

• Beschluss: In der kommenden Sitzung des Schulparlaments im Februar wird über die neue 
Geschäftsordnung mit den Delegierten abgestimmt, die anwesend sind. 
Auch dann, wenn die Anzahl unter der geforderten Marke liegt.

• Besonders herzlich wollen wir die Delegierten oder deren Vertretungen einladen, denen es bisher nicht
gelang an den Sitzungen teilzunehmen. 

TOP 7: Wahl der Verantwortlichen für das Schulparlament
• verschoben – Gremium nicht stimmberechtigt

TOP 8: Ausblick und Sonstiges

• Das Schulparlament arbeitet an einem Jahresplan, an dem Schulparlaments- und Elternabendtermine 
besser aufeinander abgestimmt sind.

• Die Bundeselternratstagung vom 2.-4. März 2018 findet in Darmstadt statt. Weitere Informationen 
unter: www. bundeselternratstagung.de  - Thema: Mensch-Sein in der digitalen Zukunft; Wer hat Lust 
teilzunehmen? Schülervertreter unserer Schule werden auch dort sein!
Anmeldung bitte über Frau Liedloff
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• Der schriftliche Leitfaden für die Oberstufe ist fertig und darf gerne mitgenommen werden.

• Die neue Homepage wird voraussichtlich im Frühjahr online gestellt werden können. Vielen Dank für 
die Arbeit! 
Wir freuen uns und sind gespannt! Dann wird es auch leichter möglich sein, die Homepage aktuell zu 
halten. Wer wird sich darum kümmern? Wie soll das Prozedere dazu sein?

• Bitte im Mittwochsbrief bei der Einladung zur Schulparlamentssitzung auch ein paar Schlagworte zu 
den Themen veröffentlichen.

• Die Sitzung am 14.12.2017 entfällt. Die nächste Sitzung findet am 22. Februar 2018 statt.

TOP 9: Zusammenfassung der offenen Punkte, die die Weiterarbeit des 
Schulparlaments betreffen 

• Wer informiert Herrn Goldenbogen über Terminänderungen des Schulparlaments?

• Welche Ergebnisse gibt es von der Mitgliederversammlung?

• Welche Veränderungen könnte es rund um St. Martin geben?

• Abstimmung Bio-Kost

• Abstimmung Änderung der Geschäftsordnung

• Wahl der Verantwortlichen für das Schulparlament 

• Erstellung eines abgestimmten Terminplans von Schulparlament und Elternabenden

• Wer wird für die Aktualität der Homepage zuständig sein? Wie könnte ein entsprechender Ablauf sein?

• Bei Einladung zum Schulparlament TOPs auflisten

Bei Ungereimtheiten etc. bitte Mail an das Schulparlament unter schulparlament@blote-vogel.de
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Anwesenheit
Delegierter von: Name * Name Vertreter*

Klasse 1: Geraldine Günther Anna Jaskenski

Klasse 2: Kirsten Bartnitzky-Burg Jörg Ludemann, Michaela Redecker 

Klasse 3: Felicitas Grundmann Britta Sieffers

Klasse 4: Sarah Graf Claudia Bellgart Giesmann

Klasse 5: Anja Kummer Cordula Dressel

Klasse 6: Henning Middelmann Anna Ströder

Klasse 7: Herma Portsteffen Julia Brelinger

Klasse 8: Birgit Grenda Sandra Thelke

Klasse 9: Sandra Hülscher NN

Klasse 10: NN NN

Klasse 11: Uwe Wnderer-Specht Christian Holtz 
Claudia Bellgart-Giesmann

Klasse 12: Angelila Jongen Werner Rische

Lehrer-Kollegium Unterstufe: Henrike Kühn NN

Lehrer-Kollegium Unterstufe: Katja Rothkirch NN

Lehrer-Kollegium Mittelstufe: Veronika Kakas NN

Lehrer-Kollegium Mittelstufe: Michael Gericke-Bauer NN

Lehrer-Kollegium Oberstufe: Niclas Kohl NN

Lehrer-Kollegium Oberstufe: NN NN

Schüler/In Klasse 10: NN NN

Schüler/In Klasse 11: Leoni Redecker Leander Holtz

Schüler/In Klasse 12: Moritz Baum NN

Vorstand: Stephen Braun Thomas Müller

Verwaltung/Küche/Hausmeist
er:

Maléne Liedloff Frau von Riswyck, Elke Hennemann

OGS: Jutta Meier Katja Schlüter

Anzahl weiterer Eltern:

Anzahl weiterer 
Lehrer/Innen:

Anzahl weiterer 
Schüler/Innen:

Jonas Redecker

Sonstige Teilnehmer/Innen: Anna Ströder, David Momsen, 
Elena Warnecke, Katharina 
Köhler, Heinz Tonn

* Namen in Fett: waren anwesend
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